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Acanthaclisis occitanica Vili.
ATon E. Frey-Gessner.

In Band IV, Heft 7, pag. 375 (1875) erklärt Meyer-Dür,
dass das Exemplar seiner Sammlung ihm von Ingenieur Venetz
in Sion übergeben worden sei, clas seinerzeit lebendig in den
Besitz von Herrn Venetz kam, also aus dem AVallis stamme;
ferner erzählt Aleyer-Dür in demselben Aufsatz, dass Anderegg
in Gamsen ihm eine ganze Reihe aus Larven gezogene Stücke
der Acanthaclisis occitanica Vili, vorgezeigt habe.

Anno 1885, also zehn Jahre später, schreibt G. Schoch
auf pag. 12 der Neuroptera helvetiae (vide Abteilung Fauna):
Ob das südliche Genus Acanthaclisis Ramb. mit der Spezies
occitanica Vili, etwa im AVallis vorkommt, bleibt noch zu
untersuchen (v. Aleyer-Dür: Die Neuroptern-Fauna der Schweiz

^obiges Zitat.
AI. Paul, der mehrere Jahre lang in Siders und nachher

in Sitten wohnte und stets eifrig Neuroptern sammelte, erbeutete
einige wenige Stücke, erklärte aber, sie seien sehr selten.

Vor drei Jahren jagte ich beim Hymenoptorenfang im
August am Kreidehügel bei Siders ein "schönes Stück auf, das
ich an seiner Grösse ganz sicher als Acanthaclisis erkennen
konnte; es flog langsam, aber weil clor Abhang an jener Stelle
unzugänglich war, entging mir das schöne Tier.

Nun erhalte ich von dem eifrigen Chrysidenjäger Herrn
J. Jullien eine ganz frische Acanthaclisis occitanica Vili., welche
er am 18. Juli am Tourbillon bei Sitten gefangen und mir freundlichst

überlassen hat.
Es ist ganz sicher, dass Acanth. occitanica Nili, im Wallis

vorkommt, allerdings nur im wärmsten Teil des Ilaupttales und
sehr vereinzelt. (Genf, im August 1905.)
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